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Erweiterte Dimension

Meditation öffnet die Tore 
zu unseren inneren/an-
deren Welten. Hier liegt 

ihre besondere Kraft. Zum einen ist 
es natürlich die geführte Innenschau, 
sind es die Landschaften, Bilder und 
Begegnungen, die der „Reiseleiter“ 
vorgibt aufgrund von Erfahrungen 
und auf der Basis archetypischer, seit 
Jahrtausenden in der schamanischen 
Arbeit aller Völker bewährter Bilder. 
Seine Worte sind die Energie, die Sie 
in eine innere Begegnung trägt.

Durch die Vorgabe bestimmter Begeg-
nungen und Erfahrungen können Sie 
an die Bereiche gelangen, die vielleicht 
bisher ausgeschlossen waren aufgrund 
alter Verletzungen, oder einfach solche, 
die neu und bereichernd in Ihr Leben 
treten. Wichtig ist, dass Sie frei sind, zu 
entscheiden, ob Sie ein Bild, eine Be-
gegnung entstehen lassen oder nicht. 
Meditation ist respektvoll, sie drängt 
nichts auf, sie zeigt Ihnen lediglich je-
ne Bereiche, die gerade betrachtet wer-
den können.

Anpassung an das Erwartungs- und Wertesystem 
der Eltern und traumatische Erfahrungen  
können Teilaspekte unserer Persönlichkeit schon 
in der Kindheit abspalten. In der Heilarbeit haben 
wir die Möglichkeit, durch die Technik der inneren 
Reisen Kontakt zu diesen Aspekten aufzunehmen 
und sie in uns zu integrieren, also wieder ganz und 
heil zu werden.

Von Christiane Tietze-Gerhards, Wuppertal.

Gleichzeitig bietet sich die Möglich-
keit zu einem Quantensprung im 
Inneren – denn in diesen inneren 
Welten begegnen Sie schlussendlich 
sich selbst. Vielleicht einer an Jahren 
und Weisheit älteren Version Ihrer 
selbst, oder auch Ihrem Heiler/Hei-
lerin, Ihrem Höheren Selbst.
Es geht nicht darum, dass ein ver-
meintlich weiserer Guru uns erzählt, 
wie wir unser Leben zu leben haben. 
Es geht um unsere persönliche Meis-
terschaft, um Selbst-Verantwortung 
und die Entdeckung, dass wir in ei-
ner Hinwendung zu uns all die Ant-
worten finden, nach denen wir so 
dringend im Außen suchen. Doch vor 
dem äußeren Finden steht das innere 
Sein – und in der Meditation verbin-
den wir uns mit unserer Essenz, un-
seren Gaben, finden Kontakt zu un-
serer Quelle.
Über den Kontakt mit einer heilen, 
kraftvollen und gewandelten Versi-
on unseres Selbst in der Meditation 
können wir lernen, einschränkende 

Fahrten durch die inneren 
Welten der Seele

Reisen, 
     die heilen
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Selbstbilder loszulassen, wir erstel-
len gewissermaßen eine neue  Blau-
pause, in der die Beschränkungen 
der Vergangenheit aufgelöst wer-
den. 
Und tatsächlich zeigt sich, dass Men-
schen zu allem fähig und bereit sind, 
was sie für möglich halten. Haben 
wir einmal etwas erlebt, was un-
ser bisher für möglich Gehaltenes 
übersteigt, können uns die Spiegel-
neuronen im Gehirn behilflich sein,  
dies in uns selbst auch als möglich zu 
verankern. 
Ein Beispiel: Für über 100 Jahre gab 
es die „magische“ Grenze, dass nie-
mand eine Meile in weniger als vier 
Minuten laufen konnte. Kaum aber 
war es einem Läufer gelungen, unter 
diese Schallgrenze zu kommen, ge-
lang es dann auch anderen Läufern. 
Dieses Beispiel verdeutlicht, dass 
uns manchmal nur ein Mensch zei-
gen muss, dass etwas möglich ist, und 
dass das Wunder dieser Person ande-
ren unbewusst erlaubt, das gleiche zu 
bewältigen.1

Wunderbarerweise können wir selbst 
dieser Mensch sein – und die Wir-
kung verstärkt sich noch – nach dem 
Grundsatz der Homöopathie – Ähn-
liches heilt Ähnliches.

Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Reise
Um wieder Zugang zu finden zu 
unserer inneren Vollkommenheit, 
braucht es zwei Elemente – einen 
Führer, der diese Orte kennt, der uns 
durch sein Energiefeld die Sicherheit 
vermitteln kann, dass es eine rich-
tige und heilende Reise ist; dass sie 

– durch Selbsterkenntnisse hindurch 
und vielleicht manchmal auch erlö-
sende Tränen – in jedem Fall jedoch 
zu mehr Ganzheit, endlich zu uns 
selbst führt. Zum anderen braucht es 
unser Vertrauen, unsere Bereitschaft, 
einen Schritt auf uns selbst zuzuge-
hen. Alles weitere folgt so, 
wie es für Sie passt. Die  
 

inneren Reisen bieten Ihnen auf re-
spektvolle Weise an, sich selbst näher 
zu kommen. In Ihrem Tempo, in Ih-
ren Welten, auf Ihre Weise.
Die Verbindung mit einer höher 
schwingenden Heilebene wirkt sich 
auf unsere Zellen, unsere DNA aus. 
Alleine der Aufenthalt in der inneren 
Verbindung mit dem Höheren Selbst, 
den kosmischen Eltern oder dem 
Geistigen Lehrer verändert unsere Vi-
brationsfrequenz – und somit unsere 
Welt. Als schwingendes System rea-
gieren wir nachhaltig positiv auf die 
Verbindung mit einer Heilquelle. 
Wie die russischen Wissenschaftler 
Poponin und Garajev herausgefun-
den haben, dienen 90 Prozent unserer 
DNA als Kommunikationsmittel und 
Informationsspeicher. Die so aufge-
nommene Energie wird in der DNA 
gespeichert, indem das Molekül in 
Schwingung versetzt wird.2 Die DNA 
ist in der Lage, die menschliche Spra-
che universell in einer Art Urcode zu 
verstehen. Und so 
lernen Kinder Ver-
haltensmuster nicht 
nur durch Nachah-
men, sondern sie 
werden ihnen auch 
auf der DNA-Ebene 

„einprogrammiert“.  
Da wir sicher alle in 
der Kindheit aus Un-
kenntnis dieser Tat-
sache etliche Pro-
grammierungen abbekommen haben, 
die uns nicht wirklich dienlich sind, 
kann uns der Zugang über die Medi-
tation helfen, eine neue Matrix zu er-
stellen. So schreibt Dr. Bruce Lipton 
in „Intelligente Zellen“3: „Wenn sich 
das Denken verändert, beeinflusst das 
unsere Biologie.“

Auf der Reise
Für viele Klienten ist es wichtig, dass 
ihnen nichts von außen aufgedrückt 

wird, sie nicht der Vision eines an-
deren folgen, sondern dass die 

heilende Wahrheit von ihnen 
selbst, von innen kommt. In 
den geführten Reisen kön-
nen Sie dem Göttlichen in 
sich selbst begegnen – ähn-

lich, wie in der meditativen 
Praxis des Darshan allein die 

Gegenwart des Meisters die Schwin-
gungsfrequenz hebt und heilsam 
wirkt, wirken wir selbst heilsam auf 
uns.
Um Ihnen diese Reisen zu erleich-
tern, habe ich CDs mit dem Titel 

„Seelen-Reisen durch innere Län-
der“ aufgenommen. Sie sind dazu 
gedacht, Sie in müheloser und un-
terstützender Weise zu einer Begeg-
nung mit Ihren Ressourcen, Ihren 
inneren Schätzen, zu bringen. Mei-
ne „Reisebeschreibungen“ führen Sie 

– an der Hand des Wortes – in Be-
reiche Ihres Bewusstseins, in denen 
Sie Zugang zu Informationen und 

Hilfen haben; in de-
nen Sie mehr über 
sich erfahren kön-
nen. Diese Seelen-
Reisen sind vielfach 
erprobte Werkzeuge, 
die meinen Klienten 
behi l f l ich waren, 
sich Stück um Stück 
besser kennen und 
lieben zu lernen und 
die Verbindung zu 

den feinstofflichen Bereichen, zur 
Geistigen Welt, zu verbessern.
So, wie wir als Kind sicher jeder ein-
mal die Erfahrung machen mussten, 
wie genau sich nun das „heiß“ des 
Herdes anfühlt, so brauchen wir für 
eine echte und transformierende Er-
kenntnis ein eigenes Erleben. Die Psy-
chotherapie hat sich dieses Wissen 
schon lange zunutze gemacht, denn 
in jener Nicht-Zeitgebundenheit der 
Seele ist es nicht von Bedeutung, ob 
etwas real oder in der Meditation er-
lebt wird. Somit ist es nie zu spät für 
eine glückliche Kindheit, für einen 
Neubeginn.  
Gleichzeitig bieten uns geführte Rei-
sen in unsere innere Welt auch die 
Möglichkeit, so genannten Schat-
tenaspekten zu begegnen, jenen un-
geliebten Anteilen, die wir am liebs-

„Wenn sich das 
Denken verändert, 
beeinflusst das 
unsere Biologie.“

Darshan

Der Begriff Darshan stammt aus dem Sanskrit und 
bedeutet zunächst „schauen“, „sehen und gesehen 

werden“, ist aber meist mit der Anschauung eines Heiligen 
oder einer Gottheit oder des spirituellen Meisters verbun-
den. Es geht darum, den Horizont des Schülers zu erwei-
tern und zu mehr Offenheit zu führen. 
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ten nur weg haben wollen. Doch 
gerade diese Schatten bergen unse-
re größten Ressourcen, sie sind ei-
ne Quelle von Kraft und Energie – 
wenn wir sie uns nutzbar machen 
können.  

„Sie müssen ins Dunkle gehen, damit 
Ihr Licht leuchten kann. Wenn wir ir-
gendein Gefühl oder einen Impuls un-
terdrücken, dann unterdrücken wir 
auch seinen polaren Gegensatz. Wenn 
wir unsere Hässlichkeit verleugnen, 
vermindern wir unsere Schönheit. Das, 
was in Ihnen nicht sein darf, lässt Sie 
nicht sein.“ 4 
In unseren unbewussten Bereichen 

– im Schatten – liegt eine unend-
liche Quelle von Kraft und Energie, 
die jedoch meist blockiert ist durch 
schmerzhafte Erfahrungen in der 
Kindheit. Wenn es nun gelingt, über 
eine Begegnung mit den bisher aus-
geschlossenen Anteilen in der Medi-
tation Frieden zu schließen werden 
sie zu Ressourcen, die uns dienen. 
Dabei ist nicht gemeint, dass wir zu 
dem werden, was wir ablehnen. Wir 
wandeln lediglich das Abgelehnte 
wieder zu der Urenergie um, die es ei-
gentlich repräsentiert –  ähnlich, wie 
wir bei einem lauten Radio die Laut-

stärke herunterdrehen können, bis es 
angenehm wird. 
So wird zum Beispiel aus dem abge-
lehnten Schatten der Wut (Hintergrund: 
cholerischer Vater schlug mich als 
Kind) in einer „leiseren“ und erlaubten 
Version die Fähigkeit, 
angemessen Grenzen 
zu setzen, ein Nein 
auszusprechen und 
zu halten – für viele 
Menschen ein großes 
Problem. Denn da wir 
um keinen Preis so 
werden wollen, wie 
der Verursacher un-
serer Blockade, unter-
binden wir zunächst 
jeden Energiefluss. Doch damit fehlen 
uns überlebenswichtige Ressourcen, 
die wir über die geschützte Begegnung 
mit diesen Aspekten in einer Medita-
tion wieder befreien und für unser Le-
ben passend integrieren können.

Die verschiedenen Reiseziele
Ich möchte Ihnen nun die Reisen auf 
meinen CDs kurz vorstellen. Zunächst 
die CD 1: Auf der Reise mit dem Titel 

„Der Fluss der Chakren“ bewegen Sie 
sich, getragen von einem Fluss, durch 

eine Landschaft, die gleichzeitig mit 
Ihren Energiezentren, Ihren Chakren, 
verbunden ist. So erhalten Sie Informa-
tionen über Ihre Energien und können 
sich mit Erdenergie aufladen. Gegen 
Ende führt die Reise Sie auf eine In-

sel, auf der Sie einem 
weisen Aspekt Ihres 
Selbst begegnen kön-
nen, um Antwort auf 
Fragen sowie Unter-
stützung erhalten zu 
können.
In der Meditation 

„Das Innere Haus“ fin-
den Sie in einer für Sie 
stimmigen Landschaft 
Ihr inneres Haus – ei-

nen Ort, der eine Widerspiegelung Ih-
res augenblicklichen Zustandes ist. Die 
Räume, die sich dann zeigen, spiegeln 
symbolisch Aspekte unseres Selbst 
wieder. Der Weg in den Keller des 
Hauses lädt ein, möglichen Schattenas-
pekten in einem geschützten Raum zu 
begegnen. Sie betreten den Raum der 
Zukunft und haben weiterhin die Ge-
legenheit, sich mit einem Menschen, 
mit dem Sie noch etwas zu klären ha-
ben, auszusprechen.
In „Der innere Tempel“ machen wir 
gemeinsam eine Reise an Ihren per-
sönlichen heiligen Ort. Über einen Re-
genbogenweg gelangen Sie ins Innere 
Ihres Heiligtums und begegnen dort 
Ihrem Geistigen Lehrer oder Heiler. In 
diesem Kontakt können Sie sich auf-
laden mit neuer Energie und gleich-
zeitig die Anbindung an die Geisti-
ge Welt stärken und üben. Sie haben 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
Unterstützung zu bekommen.
Mit einem Heillied bitten Sie um Un-
terstützung für ein persönliches An-
liegen – egal ob körperlicher oder 

Der Fluss der Chakren	

„Das, was in  
Ihnen nicht sein 
darf, lässt Sie 
nicht sein.“

Das innere Haus Der innere Tempel Heillied

Die Mediations CD von Christiane Tietze-Gerhards

Die Doppel-Audio-CD „Seelenreisen durch die inneren Länder“ hat eine 
Spieldauer von insgesamt 150 min. Die DVD-Box enthält zwei Audio-CDs mit 

je vier Seelenreisen (geführte Meditationen mit Hintergrundmusik).  
Zu den CDs gibt es eine Begleit-Booklet, in dem die Reiserouten und -ziele  
näher erläutert sind. Die Doppel-CD von Christiane Tietze-Gehards zum Preis  
von 14,95 e zzgl. 3,- e Porto und Verpackung (EU-Ausland 6,- e) ist 
erhältlich bei:

naturwissen GmbH & Co. Ausbildungszentrum KG, Geltinger Str. 14 e, 
82515 Wolfratshausen, e-mail: vertrieb@natur-wissen.com. www.natur-wissen.de
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Raum, zurück in die Zeit als Säugling 
zu gehen und genährt, geliebt und ge-
halten zu werden – so lange, wie es 
für Sie richtig ist.
Auf der geführten Reise „Das inne-
re Kind“ haben Sie die Gelegenheit, 
einem Kinderteil von sich selbst zu 
begegnen, der vielleicht stecken ge-
blieben ist in einer schmerzhaften 
Erfahrung und vielleicht immer noch 
verletzt ist durch Erlebnisse in der 
Kindheit. Sie werden behutsam in ei-
ne Annäherung zu diesem Teil Ihres 
Selbst, Ihrem inneren Kind, geführt. 
Im weiteren Verlauf werden Sie ge-
segnet in einer Begegnung mit all den 
Menschen aus Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft, die Sie geliebt ha-
ben, lieben und lieben werden. Über 
diesen inneren Segen kann Aussöh-
nung geschehen und sich eine engere 
Verbindung zu den vielleicht proble-
matischen kindlichen Persönlichkeits-
anteilen entwickeln.

Auf der inneren Reise „Das Lösen 
unguter Verbindungen“ haben Sie 
die Möglichkeit, die unguten, blo-
ckierenden Aspekte in Beziehungen 
zu nahe stehenden Menschen zu 
klären. Es geht in keinem Fall dar-
um, Liebesbeziehungen aufzulösen, 
Fokus der Meditation sind jene 

„Reaktionen auf Knopfdruck“, die 
für beide Seiten nur Leid und Ein-
schränkung bewirken. Liebe braucht 
Freiheit und in dieser Meditation 
können Sie die Aspekte lösen, wel-
che diese Freiheit gefangen halten. 
Sie werden in Ihrer inneren Land-
schaft auf einen Berg geführt, auf 
den Sie eine Person einladen kön-
nen, mit der es etwas zu klären gibt. 
Unterstützt durch Ihr Höheres Selbst 
oder Ihren Engel lösen Sie dann die 
Fesseln der Energie mit dieser Per-
son auf und werden anschließend 
an einen unterstützenden hilfreichen 
Ort geführt.	 n

geistig-seelischer Art und öffnen Sie 
sich für die heilenden Frequenzen 
der Geistigen Welt. 
Die CD 2 geht noch einen Schritt 
weiter. Die Meditation „Mögen alle 
Wesen Frieden finden“ ist inspiriert 
durch eine alte buddhistische Pra-
xis. Sie wenden sich zunächst sich 
selbst zu, segnen Ihr eigenes Leben, 
danach einen geliebten Menschen, 
und dann – wenn es möglich ist, ei-
nen Menschen, mit dem Sie vielleicht 
Schwierigkeiten haben. Dem liegt das 
Wissen zugrunde, dass sicher auch 
dieser Mensch, wenn er denn wirk-
lich glücklich wäre, wahrscheinlich 
ganz anders gehandelt hätte. Danach 
wenden Sie sich der Erde zu und seg-
nen alle Wesen, um abschließend 
noch einmal auf das eigene Leben zu 
schauen. Diese Meditation bringt tie-
fen Frieden und Entspannung.
In „Die kosmischen Eltern – eine 
Nährmeditation“ erleben Sie diese 
als eine ganz reale energetische Ins-
tanz, die unabhängig von unseren 
physischen Eltern unterstützend, näh-
rend und ermutigend wirken. Gerade, 
wenn die eigenen Eltern – aus wel-
chen Gründen auch immer – uns 
nicht das geben konnten, was wir ge-
braucht hätten, bietet diese Medita-
tion eine wunderbare Möglichkeit, 
Heilung für diesen Kinder-Anteil in 
uns zu erfahren. Sie werden durch ei-
ne innere Landschaft zu einer Begeg-
nung mit diesen Archetypen 
geführt und haben Zeit 
und 

Frieden finden Die kosmischen Eltern Das innere Kind Lösen unguter Verbindungen

Fußnoten  
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